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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

TK Berenbostel IV : SV Marienwerder III 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Plautz und Bannert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TK Berenbostel IV
im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 gegen den SV Marienwerder III fest. Eine sichere
Bank waren an diesem Tag vor allem Plautz und Bannert, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0-Sieg gegen Stummeyer / Lindner zeigten Plautz /
Prinzhorn ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben anschließend Samtlebe / Friedrichs das Spiel gegen Finke / Treppke noch aus
der Hand und verloren mit 11:7, 9:11, 7:11, 9:11. Bannert / Melnikov hatten ihre Gegner Müller /
Fischer beim deutlichen 11:4, 14:12, 11:9 insgesamt im Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sascha Plautz gewann sein Spiel gegen
Andreas Treppke anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch
als eher offen eingeschätzt. Nicht so gut lief es indes für Norbert Prinzhorn bei seinem 0:3 gegen
Sandra Nicole Finke, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten,
auf des Messers Schneide. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Nicht einen Satzgewinn überließ Rainer Samtlebe seinem Gegner Stefan Müller
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für
Samtlebe endete. Beim 3:0-Erfolg gegen Dieter Stummeyer zeigte Rüdiger Friedrichs seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an der Reihe. Beim 3:0 gegen Henning Lindner fand Thomas Bannert von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Yevhen Melnikov die Partie
gegen Daniel Fischer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TK Berenbostel IV und des SV Marienwerder III. Es dauerte eine Weile,
bis Sascha Plautz den Fünf-Satz-Sieg gegen Sandra Nicole Finke unter Dach und Fach hatte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Norbert Prinzhorn, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Treppke
verlor. 9:5 (Prinzhorn) bzw. 8:3 (Treppke) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine umkämpfte Niederlage gab
es für Rainer Samtlebe beim 10:12, 4:11, 12:10, 11:5, 11:13 gegen Dieter Stummeyer.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Stummeyer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Lange dagegenhalten konnte Rüdiger Friedrichs beim 2:3 gegen Stefan Müller.
Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit
gegangen war, verlor Friedrichs dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Mit nur einem Satzverlust ging Thomas Bannert gegen Daniel Fischer durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 9:4 (Bannert) und 1:12 (Fischer). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:
5 beendet.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.02.2024 gegen die SG
Letter III, während der SV Marienwerder III am 23.02.2024 gegen den TSV Stelingen II antritt.

 Statistik:
 TK Berenbostel IV

Doppel: Plautz / Prinzhorn 1:0, Samtlebe / Friedrichs 0:1, Bannert / Melnikov 1:0 
Einzel: S. Plautz 2:0, N. Prinzhorn 0:2, R. Samtlebe 1:1, R. Friedrichs 1:1, T. Bannert 2:0, Y.
Melnikov 1:0 

 SV Marienwerder III
Doppel: Finke / Treppke 1:0, Stummeyer / Lindner 0:1, Müller / Fischer 0:1 
Einzel: S. Finke 1:1, A. Treppke 1:1, D. Stummeyer 1:1, S. Müller 1:1, D. Fischer 0:2, H. Lindner 0:1


